
Dorffest in Tegkwitz
TEGKWITZ. In Tegkwitz wird
gefeiert und zwar am Samstag,
29. August, und Sonntag, 30.
August. Da geht es beim Dorf-
fest hoch her und zwar nicht nur
mit Musik, sondern auch mit
Fußball. So wird am Samstag,
29. August, zunächst ab 13 Uhr
zu einem Bambini-Turnier gela-
den, ehe sich um14Uhr die Fuß-
ball-Frauen ein Stelldichein ge-
ben: Angepfiffen wird eine Par-
tie zwischen der Tegkwitzer
Frauenmannschaft und dem
Team des ASV Wintersdorf, die
im Altenburger Land auch als
„Schnauderhummeln“ bekannt
sind. Dabei findet diese Partie
erstmalig auf dem Tegkwitzer
Sportplatz statt – und die Tegk-
witzerinnen bereiten sich schon
seit einigen Wochen auf dieses
Highlight vor.Coach JürgenSeu-
pel – früher selbst aktiver Fuß-
baller – blickt voraus: „Wir ha-
ben schon intensiv trainiert, tref-
fen mit den ASV -Damen auf

eine starke Mannschaft.“ Die
Freizeitmannschaft des ASV
Wintersdorf freut sich ebenfalls
auf diesenEvent zumTegkwitzer
Dorffest.
Nach dem sportlichen Auftakt

am Samstag lockt noch ein um-
fangreiches Festprogramm mit
Ponyreiten Bogenschießen,
Glücksrad, Baumelschub, Hüpf-
burg , Kaffee und Kuchen nach
Tegkwitz. Ab 15 Uhr steht zu-
dem der Auftritt der Sternchen
und Sternschnuppen auf dem
Programm.Am Abend gibt es
Musik mit P.I.P. sowie Starfire &
Sgs. Der Sonntag, 30. August,
beginnt um 10 Uhr mit einem
Skatturnier, außerdem gibt es
den Oldtimer- und Schlepper-
treff und den Frühschoppen.
Kurz gesagt: In Tegkwitz sind
wie in jedem Jahr zwei tolle Fest-
tage für Groß und Klein ange-
sagt, Gäste aus nah und fern
sind herzlich willkommen.

R.WEBER

Erfolgreiche Gürtelprüfung
Vor kurzemhaben sechs Judokas vom Judosportverein Rositz
erfolgreich Ihre Gürtelprüfung absolviert. Für Ben Eisert war es
die fünfte Gürtelprüfung, er darf ab jetzt den orange-grünen Gürtel
tragen. Ella Taubert, Mary-Lina Quade und Ben Würker legten die
Prüfung für den orangenen Judogürtel ab und Elisabeth Seikale und
Lukas Stehr bekamen nach der Prüfung den gelb-orangen Judogür-
tel überreicht. Alle haben Ihre Prüfungmit gut beziehungsweise sehr
gut bestanden. Jeder zeigte die Fallschule, verschiedene Würfe und
je nach Gürtelfarbe die entsprechenden Festhalten. Nach einer kur-
zen Auswertung durch den Prüfer bekamen alle Ihren neuen Judo-
gürtel überreicht.

Denkmal, Musik und
Kräuterkochen
GÖPFERSDORF. Auch in der
zweiten Augusthälfte lädt der
Heimatverein Göpfersdorf e.V.
zu vielfältigen Veranstaltungen
in das lebendigeKulturgutQuel-
lenhof ein. Sowird es am24.Au-
gust ab 19.30 Uhr hier richtig
bunt: Im Rahmen des Alten-
burger Musikfestivals gibt es
sprichwörtlich das Wunschpro-
gramm. „Wenn ich mir was
wünschen dürfte“ – die Damen
und Herren Daffke, kurz „Die
Daffkes“, eine Chanson-Band
mit vier Stimmenund einemKla-
vier, erzählen in diesemKonzert-
programm mit Liedern Friedrich
Hollaenders und einiger seiner
Wegbegleiter Geschichten von
großen und kleinen Schicksalen,
denWünschenundTräumender
Menschen im Berlin der 1920er
Jahre. Der Eintritt an der Abend-
kasse beträgt 20 Euro, ermäßigt
15 Euro. Sie können im Vorver-
kauf in der Tourismus-Informa-

tion Altenburger Land, Markt
10, erworben werden. Am 25.,
26., 27. August finden Kräuter-
kochkursemitGrit Nitzsche statt
– hier gibt es einiges zu lernen
über die Kräuter und ihre vielfäl-
tigen Verwendungen. Eine An-
meldung ist zwingend erforder-
lich. Im September reiht sich das
Kulturgut in denTagdes offenen
Denkmals ein. Unter demMotto
„NetzWERKE: Denkmale & In-
frastruktur“ empfangen Mit-
glieder des Heimatvereins ihre
Gäste zu interessanten Gesprä-
chen in allen öffentlichen Berei-
chen des Hofes. Gegrilltes, Ku-
chen & Kaffee sowie Getränke
gibt es natürlich auch.Ab14Uhr
ist dann Ende – und zwarmit der
Finissage zur Ausstellung „7 auf
einen Streich“ der ortsansässi-
genundhier arbeitendenKünst-
lerinnen und Künstler.

2 Infos: www.quellen-hof.de

KFA-Ehrenplakette für
Günter Grohmann
ALTENBURG. Zu seinem 85.
Geburtstag im Juni wurde der
Altenburger Fußballfunktionär
Günter Grohmann (m./Foto:
ReinhardWeber), Ehrenmitglied
des KFA Ostthüringen, mit der
Ehrenplakette, der höchsten
Auszeichnung des KFA, geehrt.
GünterGrohmannwar viele Jah-
re lang Vorstandsmitglied von
Motor Altenburg, lange Jahre
auch Geschäftsstellen-Leiter
und Mannschaftsleiter des Al-
tenburger Traditionsvereins. Seit
1953 ist Günter GrohmannMit-
glied im Verein und übernahm
bereits 1970 den Posten des
Mannschaftsleiters. Maßgeblich
hat er den Verein in den vielen
Jahren mit geprägt, vieles im
Hintergrund ohne viel Aufsehen
erledigt. Als „guter Geist“ war
er im Verein bekannt, wobei ihn
seine Frau Christine, ebenfalls
viele Jahre im Verein tätig, tat-

kräftig unterstützt hat. Für seine
akribische Arbeit ist Günter
Grohmann Ehrenmitglied des
KFA Ostthüringen geworden.
KFA-Vorsitzender Klaus Hübsch-
mannund Ehrenamtsbeauftrag-
ter Günther Hoyer (r.) nahmen
die Ehrung des Jubilars mit der
Ehrenplakette vor. R.WEBER

KFA-Ehrenplakette für Günter
Grohmann (m.) Foto: R. Weber

Schach lernen
beim Meister
Der MEUSELWITZER SCHACHVEREIN startet
im AUGUST das Projekt „Schach ist Mädchensache!“
MEUSELWITZ.Der Gewinn der
Deutschen Schulschachmeister-
schaft durch die Mädchen des
Meuselwitzer Schachvereins hat
inMeuselwitz unddergesamten
Region für große Aufmerksam-
keit gesorgt. Diesen Erfolg
möchte der Meuselwitzer
Schachverein nun nutzen, um
weitere Mädchen für den
Schachsport zu begeistern.
Unter dem Motto „Schach ist
Mädchensache!“ wird ab Mitte
August eine neue Mädchen-
schachgruppe gegründet.

SOPHIA SCHEIDING SOLL
EINSTIEG ERLEICHTERN

Das Angebot richtet sich insbe-
sondere an Mädchen im Alter
von etwa sechs bis vierzehn Jah-
ren. Auch ältere Interessentin-
nen dürfen sich gern melden.
Schachkenntnisse sind für den
Einstieg nicht erforderlich. Die
Mädchen werden einmal wö-
chentlich von Sophia Scheiding,
der Kapitänin der deutschen
Meistermannschaft, an die Re-
geln und Grundlagen des
Schachspiels herangeführt. Als
Trainerin und Ansprechpartne-
rin soll sie den Teilnehmerinnen
den Einstieg erleichtern und ih-
nen zeigen, welche sportlichen
und persönlichen Entwicklungs-
möglichkeiten Schach bieten
kann.

SCHNUPPERKURSE
AM 18. UND 25. AUGUST

Zum Auftakt finden am 18. und
25. August, jeweils ab 16 Uhr,
zwei unverbindliche Schnupper-
kurse in den Vereinsräumen des
Meuselwitzer Schachvereins im
Schüler-Jugend-Freizeitzentrum
Meuselwitz (Am Auholz) statt.
Anschließend soll sich die Grup-
pe regelmäßig dienstags ab 16

Uhr treffen. „Wir möchten aus
dem Erfolg bei den Deutschen
Meisterschaften etwas Dauer-
haftes für Meuselwitz und die
Region entwickeln“, erklärt Ju-
gendtrainer Frank Große. „Viele
Mädchen interessieren sich
grundsätzlich für Schach, finden
aber nicht immer sofort den Zu-
gang zu einer überwiegend von
Jungen geprägten Trainings-
gruppe.“
Deshalb beginnt das Projekt

bewusst mit einem eigenen An-
gebot fürMädchen. Die Teilneh-
merinnen lernen spielerisch die
Schachfiguren, die wichtigsten
Regeln und erste taktischeMoti-
ve kennen. Kleine Spiele, Team-
aufgaben, Rätsel und schnelle

Erfolgserlebnisse sollen zeigen,
dass Schach abwechslungsreich
istundweitmehrals stilles Sitzen
am Brett bedeutet. Auch Jun-
gen, die Schach lernen möch-
ten, können sich beim Meusel-
witzer Schachvereinmelden. Für
sie bestehen separate Trainings-
möglichkeiten mit eigenen Trai-
nern und eigenen Trainingszei-
ten. Die neue Dienstagsgruppe
bleibt damit ein gezieltes Ange-
bot für Mädchen, während zu-
gleich allen interessierten Kin-
dern ein geeigneter Einstieg er-
möglicht werden soll.

2 Wer Interesse hat, kann sich
gern per E-Mail an info@
schach-meisterplan.de melden.

Sophia Scheiding leitet die neue Mädchenschachgruppe des
Meuselwitzer Schachvereins e. V. Foto: Verein
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de
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